
 
 
Liebe Mitglieder des ‚Public Health Zentrums Fulda (PHZF)‘, 
 
hier kommt der zweite Newsletter des PHZF in diesem Jahr. Wir wünschen - wie immer - viel 
Inspiration und Vernetzung! 
 
Möchten Sie im nächsten Newsletter etwas über Ihre Projekte, Publikationen o.ä. berichten? Dann ist 
Ihr Einreichdatum der 15.08.2022. 
 
Herzliche Grüße aus dem ‚PHZF‘ von Katharina Rathmann, Kevin Dadaczynski, Anja Kroke, Theres 
Vockert, Marion Hövelmeyer und Rafaella Galliani. 
 
 

*** Coronafachtagung - in eigener Sache 
* Die Zentren ’CeSSt‘, ’CINTEUS’ und ’PHZF‘ veranstalten am 07. und 08.07.2022 die Fachtagung 
‘Doing Being Corona Gesellschaft' im ‘Hochschulzentrum Fulda Transfer.‘ Es werden 
Forschungsprojekte und -ergebnisse zu den Auswirkungen der Maßnahmen im Zusammenhang 
mit der Corona-Pandemie hinsichtlich Veränderungen der Kommunikation, des Sozialen und der 
Gesundheit präsentiert und interdisziplinär diskutiert werden. Prof. Dr. Katharina Rathmann wird 
einen Impulsvortrag mit dem Titel ‚Schule und Gesundheit während der Pandemie: Gesundheit(-
skompetent) durch die Krise?‘ halten. Einen weiteren Impulsvortrag werden Prof. Dr. Jana Rückert-
John und Prof. Dr. Tonia Ruppenthal halten; dieser trägt den Titel ‚Ernährungsalltag im Wandel. 
Veränderungen, Wertorientierungen und Zukunftserwartungen‘. Theres Vockert wird den Workshop 
‚Schule und Gesundheit während der Corona-Pandemie: Herausforderungen und Bedarfe für die 
Forschung und Praxis‘ mitgestalten. Anmeldungen sind noch bis zum 19.06.2022 über die 
Tagungswebseite möglich. 
 

*** Aktuelle Ausschreibungen zur Forschungsförderung 
* Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF)‘ fördert Interventionsstudien für 
gesunde und nachhaltige Lebensbedingungen und Lebensweisen. Ziel ist, eine auf Deutschland 
bezogene Evidenz für wirksame Maßnahmen zu einem gesellschaftlichen Wandel in Richtung 
gesundheitsförderlicher, ökologisch nachhaltiger und sozial gerechter Lebensbedingungen und 
Lebensweisen zu generieren. Gefördert werden inter- und transdisziplinäre Verbundprojekte zur 
Konzeption, Entwicklung, wissenschaftlichen Begleitung und Evaluation von lebensweltbezogenen, 
prospektiven Interventionsstudien. Projektskizzen können bis zum 18.07.2022 in deutscher Sprache 
eingereicht werden. Mehr zum Forschungsgegenstand und Antragsverfahren finden Sie in der 
Bekanntmachung. 
 
* ‚Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG)‘ bietet Fachhochschulen (FH) und Hochschulen für 
Angewandte Wissenschaften (HAW) die ‚Förderoption Transfer FH/HAW PLUS‘ im Rahmen der 
Transferförderung an. Es können Sachbeihilfeanträge für Transferprojekte eingereicht werden. Diese 
können in allen von der DFG geförderten wissenschaftlichen Disziplinen beantragt werden und 
müssen nicht auf DFG-geförderten Vorarbeiten beruhen. Skizzen können jederzeit bis zum 
30.06.2024 eingereicht werden. Außerdem findet am 20.06.2022 eine Informationsveranstaltung zu 
dieser Antragsmöglichkeit als Videokonferenz statt. Weiteres können Sie in der Ausschreibung 
nachlesen. 
 

https://www.hs-fulda.de/forschen/forschungseinrichtungen/wissenschaftliche-zentren-und-forschungsverbuende/cesst/veranstaltungen/doing-being-corona-gesellschaft-2022
https://www.gesundheitsforschung-bmbf.de/de/14542.php#1
https://www.dfg.de/foerderung/info_wissenschaft/ausschreibungen/info_wissenschaft_22_31/index.html


*** Tagungen und Kongresse 
* Deutsche ‚Netzwerk Gesundheitskompetenz (DNGK)‘ und die ‚Landesvereinigung für Gesundheit und 
Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen (LVG & AFS)‘ veranstalten am 15.06.2022 von 15:30 bis 
17:30 Uhr das Webseminar zum Thema: ‚Kommune macht gesundheitskompetent Teil 2 – Jetzt 
wird’s konkret‘. In der Auftaktveranstaltung wurden bereits der Hintergrund und die Ausgangslage 
von Gesundheitskompetenz im kommunalen Kontext thematisiert. Im zweiten Teil geht es um 
konkrete Anregungen für die praktische Umsetzung. Hierfür sind Vertreter*innen aus der 
kommunalen Arbeit, Wissenschaft und Versorgung eingeladen folgende Leitfragen näher zu 
diskutieren: Welche Praxistools gibt es bereits? Wie können Bedarfe ermittelt und regionale Prozesse 
initiiert werden? Und wie lassen sich zentrale Multiplikator*innen einbinden, um möglichst viele 
Menschen zu erreichen? Zur Anmeldung gelangen Sie hier. Näheres können Sie hier nachlesen. 
 
* Die 17. Jahrestagung der ‚Deutschen Gesellschaft für Epidemiologie (DGEpi)‘ findet vom 26. bis 
zum 29.09.2022 an der ‚Universität Greifswald‘ statt. Unter dem Motto ‚SEHEN. ERKENNEN. 
HANDELN!‘ wird eine breite Palette an Themen behandelt werden, die von der Epidemiologie des 
Alterns und der Arbeitswelt bis hin zur Ernährungsepidemiologie reicht. Das Programm wird in 
Kürze hier veröffentlicht werden; die Anmeldung ist bereits möglich. 
 
* Der 41. Kongress der ‚Deutschen Gesellschaft für Soziologie (DGS)‘ mit dem Titel ‚Polarisierte 
Welten‘ wird vom 26.09.2022 bis zum 30.09.2022 an der ‚Universität Bielefeld‘ stattfinden. Im 
Fokus stehen Polarisierungsprozesse, die in der heutigen Gesellschaft von besonderer Bedeutung sind. 
Dabei reicht die Perspektiven- und Themenvielfalt von Geschlechtergerechtigkeit und 
Altersdiskriminierung bis zu Themen der Agrar- und Ernährungssoziologie. Im Vorprogramm 
finden Sie weitere Informationen. Das Anmeldungsformular zum Kongress ist hier zugänglich. 
 
* Die diesjährige ‚International Conference on Communication in Healthcare‘ wird vom 06. bis 
zum 09.09.2022 sowohl vor Ort in Glasgow (Schottland) als auch im Online-Format veranstaltet. 
Geplant sind jeweils vielfältige interaktive Formate wie Diskussionen, innovative und kreative Vorträge, 
Workshops, u.v.m., die die Vernetzung zwischen Wissenschaft, Praxis und Politik fördern. Das 
Programm finden Sie hier. Zusätzlich finden am 05.09.2022 von 08:30 bis 18:00 Uhr Prä-Konferenz-
Kurse statt. Weiteres zu der Registrierung und den Gastreferent*innen finden Sie hier. 
 
* Die ‚dvs-Komission Gesundheit‘ veranstaltet vom 14. bis zum 16.09.2022 ihre Jahrestagung mit 
dem Titel ‚Poly-Pill-Bewegung: Chancen, Risiken und Nebenwirkungen‘ an der ‚Eberhard Karls 
Universität Tübingen‘. Der vielfältige Gesundheitsnutzen von körperlicher Aktivität sowie die Risiken 
des in Deutschland noch stark ausgeprägten Bewegungsmangels stehen dabei im Fokus. Die 
Anmeldung ist kostenfrei und unverbindlich. Näheres können Sie hier nachlesen. 
 
* Am 01. und 02.08.2022 findet die Summer School ‚Interdisziplinäre 
Gesundheitskompetenzforschung und chronische Erkrankungen‘ an der ‚Medizinischen 
Hochschule Hannover‘ statt. Organisiert wird die Veranstaltung von Promovierenden des Kollegs 
‚Chronische Erkrankungen und Gesundheitskompetenz (ChEG)‘. Die Summer School richtet sich an 
Studierende, Promovierende und Nachwuchsforschende mit Interesse oder 
Forschungsschwerpunkt im Themenfeld Gesundheitskompetenz. Ab sofort ist die Anmeldung 
möglich. Um einen der begrenzten Plätze zu erhalten, schreiben Sie bitte eine Mail mit einer kurzen 
Information zu Ihnen, Ihrem Forschungsthema bzw. Interessengebiet sowie Ihrer Motivation an 
Kroeger.Janina@mh-hannover.de. Weiteres finden Sie hier. 
 

*** Weitere Veranstaltungen und Ereignisse 
* Die Publikation ‚Corona verstehen – evidenzbasiert: SARS-CoV-2-Epidemie und Coronavirus-
19-Erkrankug‘ von David Klemperer ist als eBook erschienen. Das Buch richtet sich an neugierige 
Personen ohne Vorkenntnisse und strebt an, das Thema auf wissenschaftlicher Grundlage 

https://gesundheit-nds.de/index.php/veranstaltungen/anmeldung-zu-veranstaltungen
https://dngk.de/2-webseminar-kommune-macht-gesundheitskompetent/
https://2022.dgepi.de/abstracteinreichung/
https://2022.dgepi.de/registrierung/
https://kongress2022.soziologie.de/fileadmin/kongress/Kongress_2022_Bielefeld_Vorprogramm__150dpi.pdf
https://kongress2022.soziologie.de/anmeldung
https://each.international/eachevents/conferences/icch-2022/programme/
https://each.international/eachevents/conferences/icch-2022/
https://www.dvs-gesundheit2022.de/my_register.php
https://www.dvs-gesundheit2022.de/
https://www.mhh.de/institut-fuer-epidemiologie/summer-school#:%7E:text=Am%2001.,und%20Gesundheitskompetenz


verständlich zu machen. Dabei betont der Autor, dass zum Verständnis des Coronavirus nicht nur das 
zählt, was wir wissen, sondern auch das, was noch unklar ist. Die Publikation finden Sie hier. 
 
* Die ‚Stiftung Gesundheitswissen‘ hat neue Daten zum Informationsverhalten vor und während 
der Corona-Pandemie veröffentlicht. Dabei handelt es sich um Teilergebnisse der repräsentative 
Querschnittsstudie ‚HINTS Germany (Health Information National Trends Survey Germany)‘, 
deren zweite Erhebungswelle 2020 lief. Den Teilergebnisbericht finden Sie hier. 
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